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1. ÄNDERUNGSBESCHLUSS . . ... ' .. 

Im Flurbereinigungsverfahren Niederaula - F 867 - Landkreis 

Hersfeld-Rotenburg, wird auf Grund des§ 8 (1) Flurbereini ­

gungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 16 . 03 .1 976 - BGBl. I S. 

546 ff - zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.12 . 1986 - BGBl . I 

S . 2191 ff - der Flurbereinigungsbeschluß vom 27 . 07 . 1984 

veröffentlicht im Staatsanzeiger für das Land Hessen Nr. 36 vom 

03.09.1984 S. 1740 - wie folgt geändert: 

1. Aus der Flurbereinigung Niederaula werden die im Anhang I 

aufgeführten Grundstücke ausgeschlossen . 

2 . Durch diesen Änderungsbeschluß werden die im Anhang II auf­

geführten Grundstücke zum Flurbereinigungsverfahren Nieder­

aula zugezogen . 

3. Das Flurbereinigungsgebiet wurde auf Grund des Flurbereini­

g ungsbeschlusses vom 27.07.1984, mit 2315 ha, worin eine 

Waldfläche von 884 ha enthalten ist, festgestellt, 

Wegen der Zuziehung bzw. Ausschließung durch diesen Ände­

rungsbeschluß beträgt nunmehr die Größe des Verfahrensgebie­

tes 2275 ha, davon 889 ha Wald . 

4. Eine Änderung in der Bezeichnung, dem Sitz der Teilnehmerge­

meinschaft und der Zusammensetzung des Vorstandes tri tt 

durch diesen Änderungsbeschluß nicht ein. 

Die Grenzen des geänderten Flurbereinigungsgebietes sind aus 

der als Anhang III beigefügten Gebietskarte ersichtlich . Die 

auszuschließenden Grundstücke sind blau, die z u zuziehenden 

Grundstücke rot koloriert. Die Gebietskarte bildet einen Be­

standteil dieses Änderungsbeschlusses . 
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5. Die Betei ligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, 

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 

zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, 

innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses 

beim Amt für Landwirtschaft und Landentwicklung in Bad Hers ­

feld, Hubertusweg 19, 6430 Bad Hersfeld, anzumelden. Werden 

Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann das Amt 

für Landwirtschaft und Landentwicklung die bisherigen Ver­

handlungen und Festsetzungen ge l ten lassen. 

Der Inhaber eines o. a. Rechtes muß die Wirkung eines vor 

der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 

gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist 

durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf ge­

setzt worden ist . 

6 . Nach§ 34 bzw. nach§ 85 Ziff. 5 FlurbG ist von der Bekannt­

gabe dieses Beschlusses ab bis zur Unanfechtbarkeit des 

Flurbereinigungsplanes in folgenden Fällen die Zustimmung 

des Amtes für Landwirtschaft und Landentwicklung erforder-

1 ich: 

a) wenn die Nutzungsart der Grundstücke im Flurbereinigungs­

gebiet geändert werden soll; dies gilt nicht für Änderun­

gen, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören; 

b) wenn Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen , Hangter­

rassen und ähnliche Anlagen errichtet , hergestellt, we­

sentlich verändert oder beseitigt werden so llen; 

c) wenn Obstbäume, Beerensträucher , Rebstöcke, Hopfenstöcke, 

einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehöl ze beseitigt 

werden sollen. Die Bese i tigung ist nur in Ausnahmefällen 

möglich, sowe i t landeskul turelle Belange, insbesondere 

des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beein­

trächtigt werden ; 

d) wenn Holzeinschläge vorgenommen werden sollen, die den 

Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen. 
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Sind entgegen den Absätzen a) und b) Änderungen vorgenommen, 

Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im 

Verfahren unberücksichtigt blei ben; das Amt für Landwirt­

schaft und Landentwicklung kann den früheren Zustand nach 

§ 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dies der Flur­

bereinigung dienlic h ist . 

Sind Eingriffe entgegen dem Absatz c) vorgen o mmen worden, so 

muß das Amt für Landwirtschaft und Landentwicklung Ersatz­

pflanzungen anordnen . 

Werden entgegen dem Absatz d) Holzeinschläge vorgenommen, so 

kann das Amt für Landwirtschaft und Landentwicklung anord­

nen, daß derjen ige , der das Holz fällte, die abgeholzte oder 

verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbe­

hörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat. 

7. Der entscheidende Teil dieses Änderungsbeschlusses wird in 

der Gemeinde Niederaula und in der Stadt Schlitz öffentlich 

bekanntgemacht . Gleichzeitig wird dieser Änderungs beschluß 

mit Begründung und der Gebietskarte zur Einsichtn ahme für 

die Beteiligten bei der Gemeindeverwaltung in Niederaula und 

der Stadtverwaltung in Schlitz zwei Wochen lang ausgelegt. 

Gründe 

Um den Zweck der Flurbereinigung Niederaula möglic h s t voll­

kommen zu erreichen, wird das durch den Flurbereinigungsbe­

schluß vom 27.07 . 1984 festgestellte Flurbereinigungsge biet 

durch Ausschluß bzw. Einbeziehung von Grundstücken i n eini­

gen Teilen aus folgenden Gründen geändert: 
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a) Ausschluß der im Anhang I aufgeführten Grundstücke 

Das am Südhang des Hungerberges liegende Neubaugebiet des 

Ortes Niederaula wird komplett ausgeschlossen. Der kata­

ster- und vermessungstechnische Nachweis der betroffenen 

Grundstücke entspricht den heutigen gesetzl i chen Erfor­

dernissen. Flurbereinigungsmaßnahmen nach §§ 1 und 87 

FlurbG sind dort nicht mehr notwendig . 

Die land- und forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke 

der Gemarkung Niederjossa in den Gewannen "Stückelied" 

und " Am Ackeberg" werden ebenfalls aus dem Flurbereini-

gungsverfahren ausgeschlossen. 

Ein einwandfreier kataster- und vermessungstechnischer 

Nachweis dieser Grundstücke ist bereits gegeben. Flur­

bere inigungsmaßnahmen nach§§ 1 und 87 FlurbG, z. B. zur 

Regelung der rechtlichen Verhältnisse im Zusammenhang mit 

dem Bahnstromanlagenbau sind entbehrlich geworden, da der 

Trassenverlauf der Bahnstromleitung jetzt feststeht. An­

dere Nachteile für die allgemeine Landeskultur durch den 

Bau der Schnellbahnstrecke Hannover - Würzburg und der 

Bundesbahn-Hochspannungsleitung sind dort ebenfalls nicht 

mehr zu erwarten. Der Ausschluß dieses Teilgebietes hat 

keinen Einfl uß auf den zu verteilenden Landverlust zugun­

sten des Unternehmens, da dieser voraussichtlich nicht 

entsteht. Der Unternehmensträger konnte mittlerweile im 

Flurbereinigungsgebiet Niederaula ausreichend Ersatzland 

beschaffen. 

b) Einbeziehung der im Anhang II aufgeführten Grundstücke 

Die in der Gemarkung Mengshausen liegenden Grundstücke, 

die durch den Unternehmensträger als Ersatzland beschafft 

wurden, und das sich in der Gemarkung Hattenbach befind­

liche Forstgrundstück werden zwecks Neuordnung und zur 

Regelung der rechtlichen Verhältnisse im Zusammenhang mit 

dem Bahnbauunternehmen ins Flurbereinigungsgebiet zugezo­

gen. 
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Rechts behe 1 f s b e 1 e h ru ng_:_ 

Gegen diesen Änderungsbeschluß kann binnen zwei Wochen Wider­
spruch beim Hessischen Landesamt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Landentwicklung - Abteilung Landentwicklung - in 6200 Wies­
baden, Parkstraße 44 , als Obere Flurbereinigungsbehörde, erho­
ben werden . Di e Einlegung des Widerspruches ist innerhalb vor­
genannter Frist auc h beim Amt für Landwirtschaft und Landent­
wicklung Bad Hersfeld, Hubertusweg 1 9, 6430 Bad Hersfeld, zu­
l ässig. Der Lauf der Frist beginnt mitdem -1 . Tage der öffentlichen 
t3ekanntmachung . Der Widerspruch ist sc_hriftlich einzulegen oder zur 
iüeaerschrift beim Hessischen Landesamt für Ernährung , Landwirtschaft und 
Landentwickluny - Abteilung Landentwicklung - in Wiesbaden oder beim Amt 
für Landwirtschaft und Landentwicklung Bad Hersfeld zu erklären. 

Bad Hersfeld, den 4'. lt.1'°-½~ 

Amt f ür La ndwi r tschaf t 
und Lande n twicklung 
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Ltd. 

Ir r1i . ( Kroll ) 

~ n~chaftsdirektor 
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Anhang I 

Verzeichnis der Grundstücke I die aus dem Flurbereinigungsver­

fahren Niederaula ausgeschlossen werden 

Gemarkung Niederaula 

Flur 20: alle Flurstücke 

Flur 2 1: alle Flurstüc k e 

Gemarkung Ni ederjossa 

Flur 9: Flurstücke 50, 51, 52 , 53, 54/1, 54/2 , 55, 

56, 57 , 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64/1, 64/2, 

65 , 66 , 67 , 68, 69, 70, 71. 
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Anh a ng II 

Verzeichnis der Grundstücke die ins Flurbereini un s verfahren 

Niederaula zugezogen werden 

Gemarkung Mengshausen: 

Flu r 5 : Flurstück 120 

Flu r 6 : Flurs tücke 18, 23, 24/1, 24/2, 94 , 96 

Flui- 10: Flurstück 5 

Gemarkung HaLtenbach: 

Flu r 7 : Flurstück 12/1 

- 8 -


